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5.2 Plandarstellung Entwurf 1

Lageplan / Draufsicht 1:1500Darstellung der Draufsicht mit Blickbeziehungen zu den Orientierungspunkten



K i o s k

R

T G a

T i e f g a r a g e

T G a

F r i d e r i c i a n um

Zwehren-Turm

N a t u r k u n d e  M u s e u m

retaehtstaatS

B rR

Br
56

Besucherströme / weniger frequentierte Bereiche werden zu Nutzflächen / Offene Kompaktheit

N

Lageplan / EG 1:1500
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Entwurf 15.2 Plandarstellung

Besucherströme und Verweilbereiche welche zur Kommunikation anregen sollen / Öffentlicher Raum und documenta center sollen verschmelzen Lageplan / OG 1:1500
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Schwebendes Dach auf im Grundriss dreieckigen Pylonen

N

Draufsicht 1:500
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Besucher bewegen sich frei durch das Gebäude / fließender Übergang von Innen- und Außenraum Erdgeschoß 1:500

N
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Besucherströme über zwei Ebenen /  Ausblick und Orientierung / fließender Übergang von Innen nach Außen

N

Obergeschoß 1:500
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Gesamtfläche spezifische Nutzungen
geteilte Fläche Einschnitte

Ausblicke Bewegungsströme
Freiraum Außen

Innen

Generieren der Funktionsflächen und des Volumens Konzept Entwicklung
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Fridericianum
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Cafe Alex

Aufgreifen der Orthogonalität und Entwicklung aud der Ecke des Cafes Alex Lageplan 1:1500
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Ausblicke und Blickbeziehungen Lageplan 1:1000
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±0,00

+0,55

+1,38

+1,68

R

Nutzungsüberblick Erdgeschoß 1:500

Lager / Büro / Vorbereitungsraum
16,44m2 / 20,00m2 / 16,44m2

Bühne Areal
101,92m2

Restaurant / Treffpunkt
252,72m2

Lager / Presse
35,08m2 / 175,82m2

Buchladen
259,03m2

Verkauf / Lager
21,27m2

WC - Anlage
99,65m2

Garderobe / Schließfächer
134,44m2

Vorlesungssaal
268,11m2

Foyer / Tickets
108,63m2 / 39,61m2

Bar / Pantry
25,83m2 / 27,13m2
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Nutzungsüberblick

±0,00

+0,55

+5,75

+0,55

R

Treppenliftdocumenta shop
174,56m2 

Aussichtsterrasse
241,39m2 

Ausstellungsfläche
105,19m2 

Terrasse
223,89m2 

Verkauf / Lager
53,32m2 

Raum für dreidimensionales Gästebuch
250,15m2 

Internetplätze
75,82m2 

Obergeschoß 1:500
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Zwei Ebenen / Punktfundamente SchnittAA 1:300

A

A

+ 1,38+ 1,68

+-0,00
+ 0,55

+ 5,75

+ 13,40

+ 10,40

+ 5,20
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Flexible Grundrissgestaltung durch Minimierung der Stützen

B

B

+ 0,55

+ 5,75

+-0,00

+ 1,38

SchnittBB 1:300

Neigung 9°
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R

Gebauter Knotenpunkt / Rote Flächen als ruhigere Bereiche mit spezifischeren Funktionen Erdgeschoß 1:500

9.2 Bewegungsprinzip Ausarbeitung
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R

Fließende Bewegung über die Ebenen Obergeschoß 1:500
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Die Übersichten sind jeweils an das Format angepasst - Kein einheitlicher Maßstab Detail Übersicht

Detail Fundament

Detail Deckenanschluss

Detail Dach

Kopfspindel

Knotenpunkt / Lochscheibe

10.1 Konstruktive Details Details
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HEM 280 Träger werden auf die punktuellen 
Flachgründungen gelegt und dienen als lineares 
Fundament für die Gerüstbauwände.

Ausgleichsschicht aus Schotter gewährleistet
Ebenheit und verhindert Unterspülung des Erdreichs
und daraus resultierndes Absacken der Fundamentplatten.

Bodenanschlusslösung bei 
Schutzplatten der Firma Layher 
mit Dichtungslippe.

0,4     Kunststoffbodenbelag everroll 4mm
1,2     zusätzliche Trittschalldämmung
          2 kreuzweise verlegte Lagen
5,4     Doka- Schalungsplatten je 27mm
20      Doka-Träger H20  
28      HEM 280
          STB-Fundamentplatte 
45      250x250x45cm
          Schotter
          Erdreich          

Detail Fundament 1:20
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48

365

73

117

12
6

zusätzlicher Allround Gerüststiel als Auflager und Stabilisierung
mit Schwerlastkopf- und Fußspindel 

Detail Deckenanschluss 1:20

Doppelfachwerksträger als Primärtragwekr 
der Decke H=100

Horizontalstab Ø 48,3 x 4,0 mm
mit geraden Keilköpfen der Firma
Layher Gerüstbau 

Doka-Träger H20 als Unterkonstruktion für den Boden, 
bestehend aus Doka-Schalungsplatten und
eines feuerfesten Kunststoffbodenbelag 

Schwer entflammbare 
Spannfolien von Barrisol
Sind aus recyceltem Material
hergestellt  und haben einen 
Transmissionsgrad von über 50%
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6
46

5
26

73 22

735

1225

Schwerlastkopfspindel und Bündelung
der Stiele ermöglichen eine ver-
vielfachung der Tragfähigkeit

Fachwerksträger H=138cm mit Formrohr verschraubt
Kassettendach wird daran montiert

Dachrinne mit Druck-
entwässerungssystem
Nennweite der Abflussrohre
DN 100

Layher Kassettendach  
mit einer transluzenten Dachhaut aus 
Aluminium-PVC-Dachkassetten, das auf 
systemfreien Gitterträgern errichtet wird.        

Detail Dach 1:20
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Kein einheitlicher Maßstab Detail Übersicht

Detail Treppe

Detail Rampenanschluss

Detail Wand

Wandbekleidung - Protect System

10.1 Konstruktive Details Details
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15

50
50

50
5073

20
0

10
0

Aussteifung durch Vertikal-
Diagonale Ø 48,3 x 4,0 mm mit
schrägen Keilköpfen 

Hauptsammelrohr DN 150
entwässert in bestehenden 
Kanal

11       Protectsystemplatten und Keilkopf
25,5    zusätzlicher Stiel laut Statik
73       Gerüst Feld 307 x 73 cm
           Platz für Luftzirkulation, Belichtung 
           und Entwässerung
15       Sammelrohr DN 150
25,5    zusätzlicher Stiel laut Statik
11       Protectsystemplatten oder 
(8)      Spannfolie je nach Funktion 
          (ob Schallschutz erforderlich)

Protectsystem-Platten als Lichtkassette
Staub und Schallschutz       

Stiel Ø 48,3 x 4,0 mm
Lochscheiben mit 8 Anschlussmöglichkeiten
alle 50 cm

Detail Wand 1:20
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11
0

89
20

Detail Rampenanschluss 1:20

Fugenanschluss (elastisch)
an Rampe mit 9° Neigung

Metalschiene Doppel U-System
für Protectplatten 

Sonderanfertigung
Formrohr für Rampe 
verschraubt mit Kopfspindel

 

0,4     Kunststoffbodenbelag everroll 4mm
1,2     zusätzliche Trittschalldämmung
          2 kreuzweise verlegte Lagen
5,4     Doka- Schalungsplatten je 27mm
20      Doka-Träger H20  
89      Gitterträger (Gerüstbau als Sekundärtragwerk)
          bzw 100cm Haupträger
9,5     Luftraum mit Halterungen für 
0,5     Spannfolie
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10
55

16

375

10
89

20
54

16

Schwerlastkopfspindel und Formrohr
als Auflager für Doppelfachwerksträger

U Treppenwange  
mit everoll Kunsstoffbelag 
Firma Layher Gerüstbau     

0,4     Kunststoffbodenbelag everroll 4mm
1,2     zusätzliche Trittschalldämmung
          2 kreuzweise verlegte Lagen
5,4     Doka- Schalungsplatten je 27mm
20      Doka-Träger H20  
89      Gitterträger 
          bzw 100cm Haupträger
9,5     Luftraum mit Halterungen für 
0,5     Spannfolie
                   

Detail Stiege 1:20
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Kein einheitlicher Maßstab Detail Übersicht

Detail Anschluss

Detail Ecklösung

Lochscheiben und Protectplatten

10.1 Konstruktive Details Details



120

Detail Anschluss 1:20

73

307

Staubdichte und schallsichere 
Protectplatten mit transluzenter
Stegplatte

Adaptierte Protectsystemklemme 
mit Keilkopf für Innenecken     

Lochscheibe mit acht möglichen 
Anschlusspunkten     

11       Protectsystemplatten und Keilkopf
           und Diagonalen
73       Gerüst Feld 307 x 73 cm
           Platz für Luftzirkulation, Belichtung 
           und Entwässerung
11       Protectsystemplatten oder 
(8)      Spannfolie je nach Funktion 
          (ob Schallschutz erforderlich)
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Detail Ecklösung 1:20

Protect-Außeneck 90°
kompatibel mit AllroundsystemGebündelte Stiele als 

Stütze mit 60 Tonnen Tragfähigkeit
                   

595

59
5

73

307

322

In diesem Fall Doppel-Diagonale 
Ø 48,3 x 4,0 mm der Firma
Layher Gerüstbau zur Aussteifung 
z.B. gegen Wind
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Lichtleisten haben zueinander den gleichen Abstand wie auf die Spannfolie.
Dies gewährleistet regelmässig gleiche Belichtungsintensität und die Flächigkeit der Lichtquelle.

Lichtdecke und Lichtwand 1:50





126

35

35

62

62

Lichtdecke und Lichtwand 1:20

Lichtleisten sind dimmbar und können 
somit auf verschiedene Lichtverhältnisse 
und erwünschte Stimmungen eingestellt werden. 
Schattenwurf durch Konstruktion.

Stimmung bei neutralem  diffusen Licht

Abb. 90
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Lüftungsschema

95
5

595

37

307

30
1

322

37

307

Große Öffnungen - Querlüftung
Zweischalig - Dämmung

Abb. 90
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Entwässerungsschema

Dachentwässerung mittels Drucksystem,
lediglich das WC-Pavillion wird nur über die 
Neigung entwässert (wenig Fläche und kein
Erdreich umliegend)

Abb. 90
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Detail Entwässerung 1:50

Sammelrohr und gesamtes Entwässerungssystem liegen in der Konstruktionsebene
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Vorhangsystem Schiene Unten 1:5

Schienensystem bündig mit Boden 
montiert

Abb. 90

Vorhang als PVC-Gewebeplane für Witterungs-
und Einbruchsschutz
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documenta center Ausschnitt 1:200
Beispiel des ganz geöffneten Pavillions - kein Vorhang geschlossen
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documenta center Ausschnitt 1:200Abb. 90
Beispiel des geschlossenen Pavillions und eine Variante der Gliederung des Innenraumes
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